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Gemeinsam mit dem Landtag Brandenburg startet das 
Informationsbüro des Europäischen Parlamentes in Deutschland 
seine neue Veranstaltungsserie für Jugendliche. In Zusammenarbeit 
mit den Landesparlamenten führt es in den kommenden Wochen 
Jugendforen in den Landtagen der Bundesländer durch. Unter dem 
Motto „Alles geregelt in Europa? - Wir als Verbraucher im 
europäischen Binnenmarkt“ richten sich diese insbesondere an 
Erst- und Jungwähler. Die Auftaktveranstaltung in Potsdam eröffnen 
Landtagspräsidentin Britta Stark und der Leiter des Informations-
büros, Frank Piplat, 
 
am  Freitag, dem 25. November 2016, 

um 09:30 Uhr, 

im Plenarsaal. 
 
Anschließend setzen sich mehr als 60 Brandenburger Schülerinnen 
und Schüler der Oberstufe mit Fragen der europäischen 
Verbraucherschutzpolitik auseinander. In "Ausschüssen" behandeln 
sie Aspekte der drei Themenfelder Lebensmittelsicherheit und 
Gesundheitsschutz, nachhaltiger Umweltschutz sowie digitaler 
Binnenmarkt. Es nehmen teil: 
 
• Schülerinnen und Schüler der 10. Klasse des „Von Saldern-

Gymnasium Europaschule“, Brandenburg a. d. H. 
• Schülerinnen und Schüler der 10. – 12. Klasse des Gymnasiums   

„Am Burgwall“, Treuenbrietzen. 
 
Nach einer Europa-Debatte mit Abstimmungen im Plenum (ca. 
12:00 Uhr) haben die Jugendlichen am Nachmittag (ca. 14:00 Uhr) 
Gelegenheit, ihre Erkenntnisse und konkrete Elemente der 
Verbraucherschutzpolitik mit Mitgliedern des Europäischen 
Parlamentes und Abgeordneten des Landtages Brandenburg zu 
diskutieren. Es nehmen teil:  
 
• Barbara Richstein, MdL (CDU) 
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„Alles geregelt in Europa?“ – Startschuss für 
europäische Jugendforen in den Landtagen fällt 
in Potsdam 

Bei Rückfragen wenden  
Sie sich bitte an: 
 

Dr. Mark Weber 
Pressesprecher des  Landtages 
 

Alter Markt 1, 14467 Potsdam 
 
Telefon  0331 966-1002  
Mobil  0177 30 67 565 
Fax 0331 966-1005  
 
pressestelle@landtag.brandenburg.de 
www.landtag.brandenburg.de 
 
 
 

 
 
 
 
Judit Hercegfalvi 
 
Europäisches Parlament 
Informationsbüro für Deutschland 
 
Unter den Linden 78, 10117 Berlin 
 
Telefon 030 2280-1080 
 
judit.hercegfalvi@ep.europa.eu 
http://www.europarl.de 
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• Michael Jungclaus, MdL (BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN) 
• Susanne Melior, MdEP (SPD/ S&D) 
• Helmut Scholz, MdEP (DIE LINKE/ VEL/NGL). 
 
Medienvertreter sind zur Berichterstattung herzlich eingeladen. 


